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AG Wahlprüfung, Immunität und Geschäftsordnung

Das Lobbyregister: Ein Meilenstein der deutschen
Parlamentsgeschichte

Matthias Bartke, zuständiger Berichterstatter:

Nach monatelangen Verhandlungen haben sich die Koalitionsfraktionen
auf  die  Einführung  eines  verbindlichen  Lobbyregisters  für
Interessenvertretung  gegenüber  dem  Bundestag  und  der
Bundesregierung  geeinigt.  Verstöße  gegen  die  Registrierungspflicht
werden  künftig  sanktioniert.

„Die SPD-Bundestagsfraktion hat gestern ihre wichtigste Forderung im Bereich
des Parlamentarismus durchgesetzt: die Schaffung von mehr Transparenz durch
ein verbindliches Lobbyregister. Monatelang haben wir mit dem Koalitionspartner
um eine Einigung gerungen. Es ging zuletzt um die zentrale Forderung, ob
Kontakte mit Mitarbeitenden in Bundesministerien zur Registrierungspflicht
führen sollten. Die Union war dagegen, für die SPD war dies jedoch
unabdingbar. Der erzielte Kompromiss ist nun der, dass Lobbyisten, die Kontakt
zu Bundesministerien aufnehmen, sich dann registrieren müssen, wenn diese
Kontakte Unterabteilungsleitung, Abteilungsleitung, Staatsekretär und
Staatssekretärinnen oder Minister und Ministerinnen betreffen. Kontakte zu
Bundestagsabgeordneten führen ebenfalls grundsätzlich zu einer
Registrierungspflicht. Dadurch wird Transparenz geschaffen. Es wird deutlich,
wer Einfluss nimmt, von der Entstehung eines Gesetzentwurfs bis zu seiner
Verabschiedung.

Das künf t ige Lobbyregister  is t  e in  Mei lenste in der  deutschen
Parlamentsgeschichte. Die SPD hat damit die zentrale Forderung aus ihrem
Wahlprogramm zum Parlamentarismus umgesetzt. Das ist ein Riesenerfolg.“

http://www.spdfraktion.de/node/5175137

